
Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom 21.03.2022 Bürgersaal „Alte Schule“
Beginn: 18.10 Uhr

Unter Vorsitz von Ortsbürgermeister Peter Hartogh waren anwesend

Frau Elfi Geibel                       Frau Edith Zillgen-Kiefer  
Herr Andreas Alexander ab 18.30             Herr Hubert Drayer  
Herr Michael Kainz   (entsch.)                 Herr Lothar Kaspers  
Herr Hans-Gerd Mölder                         Herr Alexander Diewald 
Herr Christian Rauen                              Herr Horst Schmitz  
Herr Martin Hens (entsch.)       Herr Mark Schmitz  (entsch.)
Herr Norbert Saxler VG Daun (bis Top 4)
Gast Karl-Heinz Schlifter
Herr Otmar Monschauer (bis Top 7)
Herr Bali Kahi bis 19°° Uhr Firma Avantpark  

Vorstellung Parkkonzept durch Herrn Bali Kahi der Firma Avantpark
Es wurde siche ausgetauscht mit Zulassunf von Fragen aus der Bürgerschaft.
19°° Uhr  Beginn der offiziellen Ratssitzung

Top 1: Feststellung der fristgerechten Einladung  
 einstimmig (10 Stimmen)

Top 2: Genehmigung der letzten Niederschrift vom 03.03.2022    
            einstimmig  (10 Stimmen)
Top  3:  Friedhofsatzung
             Dazu referierte Herr Norbert Saxler ausführlich und zeiget auf das grundsätzkich die    
             Möglichkeit besteht, auch ehemailge Schalkenmehrener Bürger unter bestimmten 
             Bedingungen in Weinfeld zu beerdigen.
             Hierüber muss keine Satzungsänderung laut Herrn Saxler erfolgen. Die Gemeinde kann auch
             eine tragbare Selbstbindung , die noch formuliert werden muss, verabschieden.
                    

Top 4:  Maarbadpreis- Satzung (Beschluss einer Satzung)
              Der Vorsitzende bat Herr Saxler noch einmal die Notwendigkeit einer Badeaufsicht 
              zu erläutern.
             Herr Schlifter gab Informationen über das Bezahlsystem der Volksbank.
             Eine Satzung muss noch in einer der nächsten Sitzungen beschlossen werden.
              Eine vergünstigte Familienkarte für Schalkenmehrener wird angestrebt.

Top 5: Beschlussfassung: Der geminderat beschließt die Umstellung auf LED
           Straßenbeleuchtung nach vorliegendem Angebot (Westenergie)
            einstimmig 10 x ja
           
Top 6: Beschlussfassung: Der Rat beschließt die ehemalige Touristinfo bis Ende Mai
           weiter als Corona-Teststation zu vermieten.
           Einstimmig 10 x ja

Top 7: Beratung über die Unterzeichnung des Vertrages Sportplatz und über die
           Integration des Antrages des Breitensportvereins in die Mitnutzung von   
           Sportlerheim und Sportplatz.
           Ein Ratsmitglied war der Auffassung, dass der Vertrag laut § 2
           Nutzungsumfang, Absatz 5 die Nutzung weiterer interessierter, örtl. Vereine
           regelt. Das betrifft dann auch den Antrag des Breitensportvereins.           
           Laut eines weiteren Antrages wurde in § 2.1 Nutzungsumfang  der letzte Satz 
           gestrichen. Eine weiter Diskussion über den Vertrag war unerwünscht.
           Trotz der fehlenden Anlage (Sportplatzaufteilung) drängten einige
           Gemeinderäte und Herr Monschauer zur Unterschrift. 



         Es erfolgte eine Abstimmung, die aufgrund Tagesordnung nicht zulässig war.
         Bei der Abstimmung der 10 Ratsmitglieder gab es 4 Enthaltungen und 5 Ja   
         Stimmen. (Lothar Kaspers nahm nach Aufforderung an der Abstimmung nicht
         teil.)
       
Top 8: Stiftung vorhandene Sitzgruppe durch Marcus Krebs
           Für Außenbewirtschaftung auf Gemeindegrund müssen Stellplätze
           nachgewiesen werden
           Spielplatzsanieruung durch Christian Rauen

Top 9: Ein Bürger bemängelt die 25.-€ Jahresgebühr. Die Gastronomen würden schon
           die Webcam mit 150.-€ finanzieren und sich auch so ins Dorfgeschehen
           einbringen.
           Der Angelverein hat sich, was Genehmigungen anbelangt eng mit den  
           Naturschutzbehörden abgestimmt.
           Weiterhin benötigt die Feuerwehr einen Schlüssel für das Sportpaltzgelände.
           (Hubschrauberlandeplatz für Notfälle)
           Eine Bürgerin möchte eine Birke gefällt wissen, da diese ein Verkehrshindernis
           für Busse und LKW´s ist.
           Die neue Webseite wurde wegen mangelder Bildauswahl kritisiert.

Ende der öffentlichen Sitzung 20.30 Uhr


